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Ein modernes Spital von heute -
rationalisiert und reorganisiert für morgen;

deshalb auch ausgerüstet nach den neuesten Erkenntnissen
der modernen Nachrichtentechnik: A I^Lm wmmmit einer Haustelephonzentrale r 1 Ii' " X f BHasler SKW1000 P / J> _ 4! IÜ F R#

Sïe können sich Ihre Patienten
nicht aussuchen. Vom Manager
bis zum einfachen Mann kann
sich jedermann im Spital
aufhalten. Als wichtigstes
Kommunikationsmittel ist eine leistungs¬

fähige Spitaltelephonanlage
unentbehrlich. Sonst überlasten
Vermittlung, Gebührenerfassung und
-Abrechnung der zahlreichen
Verbindungen und endlosen Gespräche

die Telephonistinnen.
Die Haustelephonzentrale SKW
1000 Spitaltyp bietet hier dringend
notwendige Rationalisierungsmöglichkeiten:

z.B. Direktwahl
vom Zimmerapparat aus und
automatischeGebührenerfassung.

Die Zimmerapparate können mit
amtsausgangsberechtigten
Anschlüssen ausgerüstet werden.
Wie der Gast im modernen
Hotel, kann der Patient unter
anderem mit der Istelligen Nummer

«Direktwahl» eine Amtslinie

belegen und die gewünschte
Verbindung selber herstellen. Er
braucht dazu keine Telephonistin
und kein Kleingeld; auch keine
Sanduhr. Jeder amtsausgangs-
berechtigte Zimmertelephon-
anschluss hat einen eigenen
Gebührenzähler oder ist einer
automatischen Gebührenerfassungsanlage

angeschlossen. Letztere
druckt Datum, Uhrzeit, gewählte
Nummer und Gebühren sauber
als Rechnung aus. Eine
Ideallösung für Telephonistin,
Buchhaltung und Patient.
Direktwahl und automatische
Gebührenerfassung sind nur
zwei von zahlreichen Spezial-
einrichtungen der Haustelephonanlage

SKW 1000, welche Hasler-

Ingenieure in Zusammenarbeit
mit der Schweiz. PTT und
Spitalfachleuten entwickelt haben.

TELEFON-RECHNUNG

Neue Möglichkeiten, Ihre
Rationalisierungspläne zu verwirklichen.

Lassen Sie sich orientieren.

Hasler AG, 3000 Bern 14,

Belpstrasse 23,
Telephon 031 652111
oder betreffende
Kreistelephondirektion
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